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Objekt: Herrenloafer, Espace Robert
Clergerie Studio

Museum: Museum Weißenfels - Schloss
Neu-Augustusburg
Zeitzer Straße 4
06667 Weißenfels
03443 / 302552
info@museum-weissenfels.de

Sammlung: Herrenschuhe

Inventarnummer: VI 3600 a.b. D

Beschreibung
Das kaum getragene Paar Herrenloafer von Espace Robert Clergerie Studio in Größe 46 bzw.
11 ½ hat einen Schaft aus schwarzem Lackleder. Die zwei Seitenteile wurden an der
Hinterkappe und an der Vorderkappe verbunden. Das Vorderblatt über dem Rist besteht aus
schwarzem Veloursleder, das mit einen Riegel aus Lackleder abgeschlossen wird.
Elastikeinsätze am Spann erleichtern den Einstieg. Innen wurde mit hellbraunem Glattleder
ausgekleidet. Innen wurde weiß die Nummer „11 ½ E 12 8981 26" aufgedruckt. Die
zweigeteilte Decksohle (nur im hinteren Bereich eingeklebt) ist ockerfarbenes Glattleder,
vorn ist die beigefarbene Brandsohle sichtbar. Das Label und „Made in France“ sind in die
Decksohle gedruckt. Die Ferse mit einer nicht sichtbaren Fersenverstärkung wurde innen
mit hellbraunem Veloursleder ausgekleidet. Die Laufsohle aus rau profiliertem Kautschuk ist
durchgehend und absatzlos. Der Fersenbereich ist keilsohlenähnlich erhöht. Das Label
Clergerie für Schuhfertigung wurde 1895 in Paris gegründet und möchte höchste Qualität
und klassischen French Chic verbinden. Seit 2017 verleiht der Kreativdirektor David
Tourniaire-Beauciel den den klassischen Designs bei den Loafers, Slippers, Sandalen und
Schnürschuhen ein modernes Makeover.

Grunddaten

Material/Technik: Glatt-, Lack- und Veloursleder, Elasthan,
geklebt, genäht

Maße: L: 31,5 cm, B: 10,5 cm, H: 11,0 cm, Absatz:
1,0 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 2010-2022

https://st.museum-digital.de/object/106856


wer Espace Robert Clergerie Studio
wo Paris

Schlagworte
• Design
• Glattleder
• Halbschuh
• Loafer
• Paar
• Schuh
• Slipper

Literatur
• Helge Sternke (2006): Alles über Herrenschuhe.
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